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Niederschrift Nr. 17  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Pahlen 

am Donnerstag, 28. Juni 2012, im Pahlazzo 
 

 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 20:45 Uhr 
 

Anwesend sind: 
Herr Jörg Patt als Vorsitzender 
und die Mitglieder 
Herr Peter Scheldorf 
Herr Peter Jessen 
Herr Norbert Möller 
Herr Volker v.d. Heyde 
Herr Sönke v.d. Heyde 
Herr Holger Dohrwardt 
Herr Frank Sassowski 
Frau Silke Peters 
Herr Wolfgang Kophstahl 
 

Nicht anwesend ist entschuldigt: 
Herr Karl-Heinz Stein 
 

Von der Verwaltung ist anwesend Frau Romana Lorenzen zugleich Protokollführerin 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für die Tagesordnungspunkte  
9. Personalangelegenheiten 
10. Grundstücksangelegenheiten 
11. Anträge auf Stundung von Forderungen 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht. 
Beschluss: 
Die Öffentlichkeit wird zu den Tagesordnungspunkten 9 – 10 ausgeschlossen. 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnung -  
 
 öffentlich 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 

26.01.2012 
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
4. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
5. Kanutourismus 
6. Kindergartenangelegenheiten 
7. Vertrag über Investitionskosten Schulstandort Pahlen 
8. Eingaben und Anfragen 
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 nicht öffentlich 
9. Personalangelegenheiten 
10. Grundstücksangelegenheiten 
11. Anträge auf Stundung von Forderungen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
am 26.01.2012   
 
Die Niederschrift vom 26.01.2012 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben   
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Leistung folgender über- bzw. außerplanmäßigen 
Ausgaben für das Haushaltsjahr 2012 gem. § 82 GO zu: 
 

Haushaltsstelle Gegenstand Betrag 
1.88200.96000 Umbaumaßnahme altes Feuerwehrgerätehaus 7.920,28 € 

 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt durch:     
Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer  
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 4. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden   
 
- Herr Bürgermeister Patt erläutert den Sachstand in der Schulentwicklungsplanung. 
- Durch den Wegfall der 1-Euro-Jobber gestaltet sich die Bewirtschaftung der 

gemeindlichen Flächen schwierig. Zusammen mit der Gemeinde Dörpling müssen 
Regelungen für die Unterhaltung gemeinsamer Liegenschaften, wie z. B. 
Schwimmbad, Arztzentrum, Vorplatz Schwimmbad, Jugendherberge, getroffen 
werden. Es konnte ermittelt werden, dass monatlich für die Pflege und Unterhaltung 
110 Arbeitsstunden erforderlich sind. 

 
 

TOP 5. Kanutourismus   
 
Herr Patt hält einen chronologischen Rückblick zu dem Projekt „Kanutourismus“.  
Danach erläutert er, dass von den förderfähigen Kosten 55 % vom Land finanziert 
werden, da es sich um ein Leuchtturmprojekt handelt. In Anlehnung an die 
Grundsatzbeschlüsse vom 09.06.2009 sowie 14.12.2010 hat die Gemeinde sich bereit 
erklärt, die verbleibenden Kosten zu übernehmen. Die Kofinanzierungserklärung bedarf 
eines formellen Beschlusses. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die nicht durch die Förderung abgedeckten Kosten 
für das Leuchtturmprojekt „Kanutourismus“ zu übernehmen und im Haushalt 
bereitzustellen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 6. Kindergartenangelegenheiten   
 
Wie bereits in der Projektausschusssitzung am 21.05.2012 erläutert, liegen die Kosten 
für den geplanten Anbau laut Kostenschätzung nach DIN 276, die vom Ingenieurbüro 
Petersen in Tellingstedt durchgeführt wurde, bei 134.455,- €. 
 
Dazu wird folgender Finanzierungsplan vorgeschlagen: 

Investitionssumme         134.455 €  
lt. Kostenschätzung 
nach DIN 276 

förderfähig 14.000,- €  
pro Kind 

 
  70.000,00 €  

Anteil 5 Kinder unter 3 
Jahren von 15 Kindern 
= eine Familiengruppe 

zu verteilende Kosten 
 

   64.455,00 €  
 

    

Gemeinde 

Finanzkraft 

2012 in € %-Anteil 

Anteil von  

Investitionssumme 

Dörpling 471.465 31,62%              20.380,67 €  
Pahlen 892.345 59,85%              38.576,32 €  
Tielenhemme 100.741 6,76%                4.357,16 €  
Wallen 26.504 1,77%                1.140,85 €  
  1.491.055 100,00%              64.455,00 €  
 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, bei tatsächlicher Durchführung des geplanten 
Umbauprojektes mit Dipl.-Ing. Bernd Petersen, Tellingstedt, einen entsprechenden 
Generalplanervertrag abzuschließen und die entsprechenden Haushaltsmittel laut 
Finanzierungsplan bereitzustellen. 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
Der Projektausschuss hat in der Vergangenheit entschieden, dass sich die Gemeinde 
auf Antrag an den Beförderungskosten beteiligen werde, wenn ein Kindergartenkind 
aus Pahlen den Kindergarten in Delve besuchen möchte. 
Herr Patt erläutert, dass nunmehr der erste Antrag vorliegt. Der Grundsatzbeschluss 
des Projektausschusses besagt, dass ein Zuschuss von 150 € jährlich gewährt werden 
soll. 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem vorliegenden Antrag eines Elternpaares, sich 
anteilig an den Fahrkosten für den Transport ihres Kindes in den Kindergarten Delve zu 
beteiligen, zuzustimmen. In Anlehnung an den Grundsatzbeschluss des 
Projektausschusses wird ein Zuschuss von 150 € jährlich gewährt. 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 7. Vertrag über Investitionskosten Schulstandort Pahlen   
 
Der Gemeinde Pahlen wurde vom Amt Eider ein Vertrag über die Erstattung der 
Investitionskosten am Schulstandort Pahlen für die neue Heizungsanlage (Eiderschule) 
vorgelegt. Dieser beinhaltet, dass die Gemeinde Pahlen dem Amt KLG Eider die im 
Jahre 2011 getätigte Investitionssumme anteilig erstatten soll, sofern die 
Schulentwicklung zur Folge haben sollte, dass der Schulbetrieb vor 2026 eingestellt 
wird. 
Nach Bekanntgabe des Vertragsinhaltes verweist der Bürgermeister diesen Vorgang 
zur weiteren Beratung an den Finanzausschuss. 
 
 

TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Sassowski fragt nach, ob die drei Hundekotbeutel-Spender zum Gesamtpreis von 
ca. 550 € bereits bestellt seien. Der Bürgermeister sichert zu, dieses umgehend 
vorzunehmen. 
 
 
 

 

 
 
 
_________________      ___________________ 
Vorsitzender        Protokollführerin 
 
 


